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Software-Aktivierung des
Secure IPSec Clients

Dieses Dokument beschreibt die Software-Akti-
vierung des FEC Secure IPSec Clients.

Inhaltsübersicht

Weiterführende Beschreibungen zur Erstellung von
Profilen und zur IPSec-Konfiguration finden Sie in
den Beschreibungen Secure Client Monitor und
Secure Client Parameter.

Eine Übersicht bietet der Client-Navigator. In die-
ser PDF-Datei sind alle aktuell verfügbaren Doku-
mente zu Ihrem Client verzeichnet.

Vom Navigator aus können Sie alle relevanten Do-
kumente direkt anspringen und – falls sie noch
nicht in Ihrem Navigatorverzeichnis gespeichert
sind – von der Funkwerk-Homepage herunterladen.

– Aktivierung

– Gültigkeitsdauer der Testversion

– Software-Aktivierung

– Online-Variante

– Offline-Variante

– Software Updates
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Wenn sich das Dokument nicht in Ihrem 
Navigator-Verzeichnis befindet, kann es 
nicht geöffnet werden! Der Download 
ist im Navigator beschrieben.



Aktivierung

Im Monitormenü “Hilfe” wird unter dem
Menüpunkt “Lizenzinfo und Aktivierung” die ein-
gesetzte installierte Software-Version und gegebe-
nenfalls die lizenzierte Software-Version mit Seri-
ennummer angezeigt. (Abb. rechts)

Die Client-Software wird zunächst immer als Test-
version installiert,  sofern noch  keine  Client-Soft-
ware installiert wurde oder aber mit einer bereits
installierten älteren Version noch keine Software-
Aktivierung stattgefunden hat. Dies gilt auch für
den Fall, wenn die ältere Version bereits lizenziert
wurde – dann nämlich wird diese Version auf den
Status einer Testversion zurückgesetzt, und die Li-
zenzdaten müssen innerhalb von 30 Tagen noch-
mals über den Aktivierungs-Dialog eingegeben
werden.

Die verbliebene Zeitdauer bis zur Software-Akti-
vierung, d. h. die Gültigkeitsdauer der Testversion,
wird in der Hinweisleiste des Monitors neben dem
Aktivierungs-Button angezeigt. (Abb. rechts)

Um eine zeitlich unbegrenzt gültige Vollversion
nutzen zu können, muss die Software mit dem er-
haltenen Lizenzschlüssel und der Seriennummer im
Aktivierungs-Dialog freigeschaltet werden. Mit der
Aktivierung akzeptieren Sie die Lizenzbedingun-
gen, die Sie nach einem Klick auf den entsprechen-
den Button einsehen können.

Der Aktivierungs-Dialog kann sowohl über den
Aktivierungs-Button in der Hinweisleiste des Mo-
nitors (siehe Abb. rechts) als auch über das Moni-
tormenü “Hilfe / Lizenzinfo und Aktivierung” ge-
öffnet werden. Im folgenden können die Lizenzda-
ten wahlweise online oder offline über einen Assi-
stenten eingegeben werden.

In der Offline-Variante muss eine Datei, die nach
Eingabe von Lizenzschlüssel und Seriennummer er-
zeugt wird, an den Web Server geschickt werden
und der daraufhin auf der Website angezeigte Akti-
vierungsschlüssel notiert werden. Dieser Aktivie-
rungsschlüssel kann zu einem späteren Zeitpunkt
im Lizenzierungsfenster des Monitormenüs einge-
geben werden.

In der Online-Variante werden die Lizenzierungs-
daten über einen Assistenten unmittelbar nach Ein-
gabe an den Web Server weitergegeben und die
Software damit unverzüglich freigeschaltet.
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Gültigkeitsdauer der Testversion

Die Gültigkeitsdauer der Testversion beträgt 30
Tage. Ohne Software-Aktivierung bzw. Lizenzie-
rung ist nach dieser Zeitspanne kein Verbindungs-
aufbau mehr möglich.

Ab dem Zeitpunkt der Installation wird bei jedem
Start der Software die Gültigkeitsdauer im Popup-
Fenster angezeigt. Darüber hinaus wird in einer
Fußzeile des Monitors eingeblendet wie lange die
Testversion noch verwendet werden kann und in ei-
ner Message-Box, ab der verbliebenen Zeitspanne
der Gültigkeit von 10 Tagen, nachdrücklich darauf
aufmerksam gemacht, dass die Software noch nicht
lizenziert ist. Diese Message- Box erscheint einma-
lig pro Tag.

Ist die Testphase abgelaufen (Abb. oben), können
mit der IPSec Client Software nur noch Verbindun-
gen zu Zielsystemen aufgebaut werden, die der
Software-Aktivierung/-Lizenzierung dienen. So
kann eines der Profile des IPSec Clients dazu ver-
wendet werden, eine Internet-Verbindung zum
Zweck der Lizenzierung aufzubauen.

Die Aktivierung der Client Software unter
Windows Vista setzt voraus, dass Sie über ei-
nen Lizenzschlüssel verfügen, der mindestens
der Version 9.0 entspricht.

Sofern Ihnen ein kostenfreies Update auf die
Version 9.0 zur Verfügung steht, erhalten Sie
den zugehörigen Lizenzschlüssel, wenn Sie
eine Software-Aktivierung durchführen.

Für ein kostenpflichtiges Update auf die Ver-
sion 9.0 wenden Sie sich bitte an Ihren Resel-
ler.

Aktivierung

Benutzerhandbuch FEC Secure IPSec Client 5



Software-Aktivierung

Spätestens wenn die Testphase abgelaufen ist, muss
die Software aktiviert oder deinstalliert werden.

Zur Aktivierung selektieren Sie  im Monitormenü
“Hilfe”  den  Menüpunkt “Lizenzinfo  und  Aktivie-
rung”. Sie können hier ablesen um welche Soft-
ware-Version es sich handelt und wie die Software
lizenziert ist, d. h. dass die Testversion abgelaufen
und die Software noch nicht aktiviert/lizenziert ist.
(Abb. 1 links)

Mit Klick auf die Lizenzbedingungen wird der ent-
sprechende Vertragstext eingeblendet. Mit der Ak-
tivierung / Lizenzierung der Software akzeptieren
Sie die Lizenzbedingungen.

Zur Aktivierung der Software klicken Sie auf den
Button “Aktivierung”. Im folgenden Fenster kön-
nen Sie zwischen einer Online- und einer Offline-
Variante wählen. (Abb. 2 links)

In der Offline-Variante muss eine Datei, die nach
Eingabe von Lizenzschlüssel und Seriennummer
erzeugt wird, an den Web Server geschickt werden
und der daraufhin auf der Website angezeigte Akti-
vierungsschlüssel notiert werden. In der Online-
Variante werden die Lizenzierungsdaten über einen
Assistenten unmittelbar nach Eingabe an den Web
Server weitergegeben und die Software damit un-
verzüglich freigeschaltet.

Nach der Wahl der Aktivierungsart werden die Li-
zenzdaten in die dafür vorgesehenen Felder einge-
tragen. Klicken Sie anschließend auf “Weiter”.
(Abb. 3 links)

Abb. 2

Abb. 1

Abb. 3
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Online-Variante

Bei der Online-Aktivierung werden die Lizenzdaten
über eine Internetverbindung zum Aktivierungs-Server
übertragen. Diese Internetverbindung kann entweder
über den DFÜ-Dialer oder DSL hergestellt werden
oder über den IPSec Client.

Soll die Internetverbindung nicht über den IPSec
Client hergestellt werden, so muss die Verbindung
zunächst hergestellt werden, um anschließend über
das Monitormenü “Hilfe / Lizenzinfo und Aktivie-
rung” den Aktivierungs-Assistenten zu starten.

Soll der IPSec Client zum Verbindungsaufbau ins
Internet genutzt werden, so muss zunächst ein ge-
eignetes Profil für den IPSec Client hergestellt wer-
den (Abb. 1 links). Dabei ist darauf zu achten, dass
bei aktivierter Firewall der Port 80 (für HTTP) frei-
geschaltet ist. (Sollte ein Proxy Server im Betriebs-
system konfiguriert sein, können dessen Einstellun-
gen nach Klick auf “Proxy-Einstellungen” über-
nommen werden.) Nachdem das Profil selektiert
wurde, klicken Sie auf “Weiter”. Die Internetver-
bindung über den IPSec Client muss nicht eigens
vor der Aktivierung aufgebaut werden. Sie wird
automatisch aufgebaut, nachdem das gewünschte,
bestehende Profil im Assistenten für Software-Ak-
tivierung ausgewählt wurde und der Button “Wei-
ter” angeklickt wird.

Die Software-Aktivierung erfolgt automatisch in
der angegebenen Reihenfolge wie links zu sehen.
(Abb. 2)

Sobald der Aktivierungs-Server erkennt, dass Ihnen
eine neuere Software-Lizenz zusteht und der Li-
zenzschlüssel zur installierten Software passt, wird
mit der Online-Aktivierung automatisch der neue
Lizenzschlüssel übertragen (Lizenz-Update) und
damit die neuen Features der Software freigeschal-
tet. (Bitte beachten Sie dazu den Abschnitt Upda-
tes weiter unten.)

Nach Abschluss der Aktivierung kann im Fenster
für die Lizenzdaten (Abb. 3 links) abgelesen wer-
den, dass es sich bei der eingesetzten Software um
eine korrekt aktivierte Vollversion handelt.

Die Nummer der Software-Version und der lizen-
zierten Version sollten übereinstimmen, ansonsten
muss mit einem neueren Lizenzschlüssel die Lizenz
aktualisiert werden. Dazu klicken Sie den Button
“Lizenzierung”. Beachten Sie dazu auch die Be-
schreibung am Ende der Offline-Variante.

Abb. 2

Abb. 1

Abb. 3
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Offline-Variante

Die Offline-Variante wird in zwei Schritten durchge-
führt. Im ersten Schritt muss eine Datei, die nach Ein-
gabe von Lizenzschlüssel und Seriennummer erzeugt
wird, an den Web Server geschickt werden. Auf der
Website wird daraufhin ein Aktivierungsschlüssel an-
gezeigt, der notiert werden muss, um im zweiten
Schritt, der auch zu einem späteren Zeitpunkt vorge-
nommen werden kann, im Lizenzierungsfenster des
Monitormenüs eingegeben werden zu können.

Die Offline-Variante wird über das  Monitormenü
“Hilfe / Lizenzinfo und Aktivierung” gestartet und
im ersten Fenster des Aktivierungs-Assistenten se-
lektiert. Klicken Sie auf “Weiter”. Im zweiten Fen-
ster des Aktivierungs-Assistenten werden die bei-
den Schritte der Offline-Aktivierung erklärt (Abb.
1 links). Der erste Schritt, die Erstellung der Akti-
vierungsdatei, ist automatisch selektiert. Klicken
Sie auf den Button mit “Weiter” und geben Sie im
folgenden Fenster die Lizenzdaten ein. Klicken Sie
“Weiter” (Abb. 2 links).

Geben Sie nun Name und Pfad für die Aktivie-
rungsdatei ein (z. B. auf dem Desktop). Stand-
ardmäßig wird das Installationsverzeichnis der
Software und der Name ActiData.txt (mit Serien-
nummer) eingesetzt (Abb. 3 links).

Nun wird die Aktivierungsdatei erstellt, die an den
Aktivierungs-Server übergeben werden muss (Abb.
4 links). Dazu muss die Website aufgerufen wer-
den:

http://www.funkwerk-ec.com/onlineservices_de

Abb. 2

Abb. 1

Abb. 3

Abb. 4
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Die Datenübergabe von der Aktivierungsdatei an
den Aktivierungs-Server kann auf zweierlei Weise
erfolgen. Entweder kopieren Sie den Inhalt der Ak-
tivierungsdatei mit Copy&Paste, nachdem Sie die
Aktivierungsdatei mit dem Notepad geöffnet ha-
ben, in das auf der Website geöffnete Fenster “In-
halt der Aktivierungsdatei” oder Sie klicken auf
den Button “Durchsuchen” und selektieren die Ak-
tivierungsdatei. Anschließend klicken Sie auf “Ab-
senden”.
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Daraufhin wird der Aktivierungs-Code generiert
und auf der Website angezeigt. Notieren Sie sich
den Aktivierungs-Code und setzen Sie die Aktivie-
rung fort unter dem Menüpunkt “Hilfe / Lizenzinfo
und Aktivierung”, indem Sie in der Offline-Varian-
te den zweiten Schritt der Aktivierung ausführen.

Sollte der Aktivierungs-Server erkennen, dass Ih-
nen eine neuere  Software-Lizenz zusteht und der
Lizenzschlüssel zur installierten Software passt,
wird mit der Aktivierung automatisch der neue Li-
zenzschlüssel angezeigt. Wenn Sie die neuen Fea-
tures aktivieren möchten, notieren Sie sich den
neuen Lizenzschlüssel, führen Sie die Aktivierung
zu Ende und verwenden anschließend den neuen
Lizenzschlüssel.
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Der zweite Schritt der Offline-Variante wird über
das Monitormenü “Hilfe / Lizenzinfo und Aktivie-
rung” angestoßen. Nachdem die Offline-Variante
gewählt wurde, selektieren Sie den zweiten Schritt.
(Abb. 1)

Daraufhin öffnet sich ein Fenster des Aktivierungs-
Assistenten zur Eingabe des Aktivierungs-Codes.
(Abb. 2) Wenn Sie ihn eingetragen haben, können
Sie “Weiter” klicken.

Sollten Sie vom Aktivierungs-Server während der
Offline-Aktivierung einen neuen Lizenzschlüssel
erhalten haben (siehe oben bei Anzeige des Akti-
vierungs-Codes), so geben Sie zusätzlich diesen Li-
zenzschlüssel für ein Lizenz-Update ein.

Klicken Sie auf “Weiter”. Die Lizenzdaten werden
geprüft und übernommen.

Mit dem folgenden Fenster wird die Offline-Akti-
vierung abgeschlossen. (Abb. 3)

Nach Abschluss der Aktivierung kann im Fenster
für die Lizenzdaten abgelesen werden, dass es sich
bei der eingesetzten Software um eine korrekt akti-
vierte Vollversion handelt. (Abb. unten)

Abb. 2

Abb. 1

Abb. 3
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Software Updates

Auf der Website von Funkwerk Enterprise Commu-
nications werden Sie ständig über Updates zu Ih-
rem Produkt auf dem Laufenden gehalten.

Das Software-Update ist immer dann kostenfrei,
wenn es sich bei der neueren Version um ein Ser-
vice Release handelt, das unter anderm Bugfixes,
eine Erweiterung der Hardware-Unterstützung und
Kompatibilitätserweiterungen enthalten kann. Die-
se Software können Sie jederzeit von der Website
downloaden.

Das Software-Update ist immer dann kostenpflich-
tig, wenn es sich bei der neueren Version um ein
Major Release handelt, erkennbar an der Änderung
der ersten Dezimalstelle hinter dem Komma. Zum
Beispiel: Ist eine Version 1.11 installiert und die
nächste Software-Version hat die Nummer 1.3, so
ist ein Software-Update von 1.11 auf 1.3, sowie
insbesondere die Nutzung der neuen Features, ko-
stenpflichtig. Die neuen Features  können nur ge-
nutzt werden, wenn die neue Software nach Instal-
lation mit einem neuen Lizenzschlüssel aktiviert
wurde, wie oben unter Software-Aktivierung be-
schrieben.

Der neue Lizenzschlüssel wird erzeugt, indem Seri-
ennummer und Update-Schlüssel, der über den Re-
seller vorort erworben werden kann, auf folgender
Website eingetragen werden:

Wie Sie Funkwerk Enterprise
Communications erreichen:

Funkwerk Enterprise
Communications GmbH

Südwestpark 94
D-90449 Nürnberg
Germany
Telephone: +49 180 300 9191 0
Fax: +49 180 300 9193 0
Internet: www.funkwerk-ec.com

Copyright
Alle Rechte sind vorbehalten. Kein Teil
dieses Handbuches darf ohne schriftli-
che Genehmigung der Firma Funkwerk
Enterprise Communications GmbH in ir-
gendeiner Form reproduziert oder wei-
terverwendet werden. Auch eine Bear-
beitung, insbesondere eine Übersetzung
der Dokumentation, ist ohne Genehmi-
gung der Firma Funkwerk Enterprise
Communications GmbH nicht gestattet.

Marken
Funkwerk Enterprise Communications,
FEC und das FEC Logo sind eingetra-
gene  Warenzeichen.  Erwähnte  Firmen-
und Produktnamen sind in der Regel
eingetragene Warenzeichen der entspre-
chenden Hersteller.

Haftung
Alle Programme und das Handbuch
wurden mit größter Sorgfalt erstellt und
nach dem Stand der Technik auf Kor-
rektheit überprüft. Alle Haftungsansprü-
che infolge direkter oder indirekter Feh-
ler, oder Zerstörungen, die im Zusam-
menhang mit   dem Programm stehen,
sind ausdrücklich ausgeschlossen. Funk-
werk Enterprise Communications GmbH
haftet nur im Umfang ihrer Verkaufs-
und Lieferbedingungen und übernimmt
keine Gewähr für technische Ungenau-
igkeiten und/oder Auslastungen.

Die Informationen in diesem Handbuch
können ohne Ankündigung geändert
werden. Zusätzliche Informationen so-
wie Änderungen zu diesem Produkt fin-
den Sie unter www.funkwerk-ec.com.
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